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1.620 km fürs Klima: Klimapilger erreichen Berlin 
& treffen Staatssekretär Nussbaum & Hendricks 
25.11. Pilgern durch Berlin mit Barbara Hendricks/ 26.11. Übergabe der 
Forderungen und Gottesdienst vor BMWI & Kohlekommission 
 

Nach 77 Tagen und 1.620 gelaufenen Kilometern treffen die Klimapilger am 
Wochenende in Berlin ein: Damit erreicht der 3. Ökumenische Pilgerweg für 
Klimagerechtigkeit seinen deutschen Höhepunkt und Abschluss, bevor es 
weiter Richtung Katowice zur Weltklimakonferenz geht. 
Am Sonntag, dem 25. November, pilgern die Klimapilger/innen gemeinsam 
mit ihrer Schirmherrin Barbara Hendricks 14 km von Lichtenrade nach 
Kreuzberg. Gesprächsrunden und eine abendliche Podiumsveranstaltung 
ergänzen das Programm. Treffpunkt für das öffentliche Familienpilgern, zu 
dem alle Berliner/innen herzlich eingeladen sind, ist 9:15 Uhr an der Alten 
Mälzerei in Lichtenrade.  
Am Montag, dem 26. November, werden die Pilger im Vorfeld der Sitzung 
der Kohlekommission ihre Forderungen und Fürsprachen an Staatssekre-
tär Dr. Ulrich Nussbaum übergeben. Vorher feiern sie um 8:15 Uhr im In-
validenpark gegenüber dem Bundesministerium für Wirtschaft einen öffentli-
chen Schöpfungs-Gottesdienst und laden dazu alle Menschen ein, die sich 
friedlich für eine klimagerechte Welt einsetzen wollen. Hierzu haben sie auch 
alle Mitglieder der Kohlekommission sowie Bundesminister Peter Altmaier 
persönlich eingeladen. 
Den feierlichen Abschluss der Berliner Aktionstage bildet ein ökumenischer 
deutsch-polnischer Gottesdienst am Montagabend um 18 Uhr in der Ver-
söhnungskappelle in Berlin-Mitte mit Bischof Dr. Markus Dröge, Erzbischof 
Schick und zahlreichen polnischen Bischöfen und weiteren Ehrengästen. 
  

http://www.klimapilgern.de/
http://www.facebook.com/klimapilgerweg
https://www.klimapilgern.de/unsere-forderungen/


PRESSEMITTEILUNG 
22. NOVEMBER 2018 

 
 

 
3. Ökumenischer Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 
Koordinationsstelle im Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V. 
Öffentlichkeitarbeit: Constanze H. Latussek 
Paul-List-Str. 19, 04103 Leipzig | Tel.: 0341 253 55 593 
constanze.latussek@klimapilgern.de 
www.klimapilgern.de 
www.facebook.com/klimapilgerweg 
www.twitter.com/KlimapilgernDE 
www.instagram.com/klimapilgerweg 

Seite 2 von 2 

Veranstaltungen zur Klimagerechtigkeit 
Sowohl am Sonntag als auch am Montag werben die Pilger/innen auf weite-
ren Veranstaltungen für Ihre Ziele zur Klimagerechtigkeit und diskutieren da-
bei u.a. mit Cornelia Füllkrug-Weitzel, Präsidentin "Brot für die Welt", Jo-
chen Flasbarth, Staatssekretär im Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit, Pablo Solón Romero, ehem. UN-Botschaf-
ter Boliviens, jetzt Aktivist; Dr. Ellen Ueberschär, ev.Theologin und Vors. 
Böll-Stiftung und vielen anderen. Genaue Programminformationen entneh-
men Sie bitte der beigefügten Programmübersicht. 
Hintergrund 
Der deutsch-polnische ökumenische Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 
führt(e) über 78 Stationen und über 1.700 gelaufene Kilometer und endet am 
9. Dezember im polnischen Katowice, wo die 24. Welt-Klimakonferenz (COP 
24) stattfindet. Neben den wechselnden Tagespilgern gibt es dabei auch 
eine feste Gruppe von Dauerpilgern, welche die gesamte Strecke von 1.700 
km bis Katowice gehen. Seit dem Start am 9.9. in Bonn haben sich bereits 
über 1.500 Pilger/innen an dem Weg beteiligt (Mehrfachzählungen bei 
Langzeitpilgern). Addiert man die gelaufenen Kilometer aller Tagespilger/in-
nen, haben sie rund 38.000 Kilometer geschafft! 
Die Pilgerinnen und Pilger gingen durch die drei großen deutschen Braun-
kohlegebiete, besuchten besondere "Schmerzpunkte" (z. B. Hambacher 
Forst, Pödelwitz bei Leipzig, Lausitz) und stärkten sich spirituell an "Kraftor-
ten", bei Gottesdiensten und im gemeinsamen Gebet. Am 7. Dezember wer-
den die Pilgerinnen und Pilger in Katowice erwartet. Unterwegs werben die 
Pilgerinnen und Pilger bei 14 Aktionstagen und zahlreichen weiteren Veran-
staltungen für die Forderungen des Klimapilgerwegs, u. a. nach einem ge-
rechten und schnellen Kohleausstieg und einer ökologischen Verkehrs-
wende. 
40 Unterstützer/innen 
Der Ökumenische Pilgerweg für Klimagerechtigkeit wird unterstützt von ei-
nem breiten ökumenischen Bündnis aus 40 Organisationen, Initiativen und 
Unternehmen, darunter Brot für die Welt, das Bischöfliche Hilfswerk  
MISEREOR e.V., die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD), die Deut-
sche Bischofskonferenz und das Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘. Wei-
tere Informationen, aktuelle Route, Anmeldung und Fürsprachen unter 
www.klimapilgern.de.  
Download Pressefotos: https://www.magentacloud.de/share/p.ior3vei4#$/  
© Pilgerweg für Klimagerechtigkeit, Fotos frei zur redaktionellen Veröffentli-
chung (wir freuen uns über Belegexemplare oder Links)  
Medienkontakt: Constanze H. Latussek constanze.latussek@klimapil-
gern.de, 0176-800 29 590 
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